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(Un-)Geordnete Finanzen

 In den letzten 6 Jahren 3 nicht genehmigte Haushalte

Vorläufige Haushaltsführung vom 01.01.2018 bis 13.07.2020

Stand der geprüften Jahresabschlüsse 2010

Jahresabschluss 2011 – noch immer nicht prüfungsfähig, obwohl im Juni 
2018 Prüfungsbereitschaft gemeldet wurde



Erweiterung Feuerwehrgerätehaus 
Bönstadt 

Planung: 70.000 EUR 

Geplanter Zuschuss: 17.500 EUR (25% der Baukosten)

Tatsächliche Baukosten: 310.000 EUR 

(443% der Planungskosten)

Differenz zur Planung: 240.000 EUR 

Verlust des möglichen Zuschusses: 60.000 EUR 



Sanierung „Altes Amtshaus Kaichen“

Planung 780.000 EUR

Geplanter Zuschuss 280.000 EUR 

Aktuelle Kostenschätzung 1.300.000 EUR

Reduzierung des Zuschusses  -58.000 EUR 

(Vergabeverstoß)



Bau von zwei Wohnhäusern

Kosten der Planung ca. 25.000 EUR 

Rücknahme des Antrags beim Bauamt



Wertberichtigung von Forderungen

Erlass von Forderungen 2002 – 2016 450.000 EUR 

(Durch STVV beschlossen)

Erlass von Forderungen 2017 50.000 EUR 

(Muss noch beschlossen werden) 

Erlass von Forderungen 2018 – 30.06.2020 noch unbekannt



Neubau KiTa Ilbenstadt

Nicht beantragter Investitionskostenzuschuss (HH 2020) 

660.000 EUR 

Derzeit sind keine Förderprogramme aufgelegt.



Erschließung Wintersteinstraße 

Summe der Beiträge und Kostenerstattungen, 

die nicht erhoben werden können 

90.000 EUR



Gewerbegebiet „An der Steinkaute“

Mehrkosten für die Löschwasserversorgung 360.000 EUR

Planungskosten für Bebauungsplan 30.000 EUR 



Wohnbaufläche „Am Steinweg“

Infrastrukturbeitrag Investor 150.000 EUR



Ingenieurleistungen KIP-Programm

Nicht über das KIP-Programm förderfähige 

Ingenieurleistungen 93.500 EUR 

(Vergabeverstöße)



Zuschuss Erweiterung Ev. KiTa Ass. 

Anteilige Investitionskosten Stadt Niddatal 270.000 EUR 



KiTa Bönstadt 

Pflasterarbeiten ohne Ausschreibung 

und Beschluss  13.000 EUR



Bodenbevorratung HLG 

Zinsen und Gebühren für Grundstücks und 

Verfahrenskosten aus den Jahren 2006/2007 11.000 EUR 

(Wert der Geschäfte = 30.000 EUR) 



Strafzinsen Banken

Strafzinsen für Guthaben auf Bankkonten in 2020 11.000 EUR

Baukostenindexsteigerung von 2010 zu 2020 25 % 



KIP-Programm Heizung Verw./BGH

Der Erneuerung der Heizung liegt ein Nachtragsangebot vor.

Kostensteigerung von über 200 % gegenüber dem Angebot vom 03.04.2020 auf der 
Grundlage des Vertrages vom 11.06.2018

 Mehrkosten unbekannt 



Ergebnis

3.091.500 EUR
Davon betreffen

549.000 EUR den Ergebnishaushalt und 

2.542.500 EUR den Investitionshaushalt.



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit 


